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markt.  Sie alle seien in die Ent-
scheidung eingebunden wor-
den, so Ufken. Er geht davon 
aus, dass im nächsten Jahr wie 
gewohnt wieder ein Weih-
nachtsmarkt in Leerhafe statt-
finden wird. , dann wäre es der 
zwanzigste. Dieses Signal ha-
be es auch von den Mitorgani-
satoren gegeben. „Es ist scha-
de, und viele Bürger fragen 
nach. Das ist mir bewusst“, 
bedauert Ufken den Ausfall. 

Helfer, die bereit waren,  den 
Markt mit zu organisieren. Zu-
dem, so Ufken, befinde sich 
der Verein in der Auflösung –  
eine neue Satzung für einen 
neuen Verein soll erarbeitet 
werden. „Die Entscheidung, 
den Markt ausfallen zu lassen, 
ist mehrheitlich erfolgt“, so 
Ufken. Denn nicht nur Leer-
hafe aktiv, auch andere örtli-
che Institutionen beteiligen 
sich an dem Weihnachts-

LEERHAFE/IME – Die schlechte 
Nachricht zuerst: In diesem 
Jahr wird es am zweiten Wo-
chenende im Dezember kei-
nen Weihnachtsmarkt in Leer-
hafe geben. Die gute Nach-
richt: Der 20. Markt soll 2020 
wie gewohnt angeboten wer-
den.

Wie Günter Ufken, Vorsit-
zender des Gewerbevereins 
Leerhafe aktiv, berichtet, gab 
es in diesem Jahr zu wenig 
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Lokal 26 bietet Blick 
hinter die Kulissen
JEVER/CARE – Von früh bis spät 
bietet Lokal 26 einen fundier-
ten Überblick über das, was in 
der Region passiert. Um die 
Leser aktuell zu informieren, 
beginnt der Arbeitstag der 
Onlineredaktion bereits um 
6.30 Uhr mit der Frühschicht. 
Welche Themen sind in der 
Nacht hinzugekommen, wel-
che Entwicklungen haben 
sich ergeben? Auf lokal26.de 
bekommen Sie die Antworten. 
Wir stellen Ihnen die Arbeits-
abläufe der Redakteure vor. 
Blicken Sie hinter die Kulissen 
von  Wochenblatt, Harlinger  
und WZ.  PSEITE 9

Land(auf)schwung 
endet in Upschört
UPSCHÖRT/DK – Das letzte über 
Land(auf)schwung finanzier-
te Projekt ist der Bau eines 
Multifunktionsgebäudes in 
Upschört.  PSEITE 7

SPORT

Pfalzdorf trifft auf 
Utarp-Schweindorf
PFALZDORF/CSA – In der Boßel-
Landesliga der Männer II trifft 
Pfalzdorf auf den Tabellenfüh-
rer, der im Frühjahr erst auf-
gestiegen ist.  PSEITE 24

ABO & ZUSTELLUNG

Montag bis Freitag:
Tel.: (0 44 62) 9 89-1 89
leserservice@harlinger.de
Sonnabend:
Tel.: (0 44 62) 9 89-0
P MEHR KONTAKTE AUF SEITE 2
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MOIN MIT’NANNER

Probefahrt
AH – Ein  Porschefahrer 
überholte auf der  Autobahn 
5 auf rüpelhaft ständig 
rechts. Die  Polizei hielt das 
schnelle Auto  mit französi-
schem Kennzeichen an. 
Der Fahrer (24) aus der Nä-
he von Paris hatte eine Pro-
befahrt bis nach Deutsch-
land erweitert – was er  al-
lerdings mit französischen 
Händlerkennzeichen gar 
nicht durfte.  Der Mann 
musste einige Hundert 
Euro Strafe zahlen und sei-
nen Wagen mit einem Ab-
schleppwagen zurück zur 
Grenze bringen lassen. Ab 
dort durfte er weiterfahren. 

drömeln
 verträumt sein

Der Anzeiger für Harlingerland 
stellt jeden Tag ein Wort

auf Platt vor.

EEN WOORD UP PLATT

FUßBALL-AKTUELL

 CHAMPIONS LEAGUE
 Barcelona - 
Dortmund 3:1

  Leipzig -
Lissabon 2:2

Weihnachtsmarkt  Leerhafe fällt aus
TRADITION  Gewerbeverein löst sich auf – Zu wenige Helfer

WITTMUND/HÄ –  Anzeiger für 
Harlingerland und  Jeversches 
Wochenblatt haben zur Weih-
nachts-Spendenaktion zu-
gunsten der regionalen  Orts-
gruppen der Deutschen Le-
bens-Rettungs-Gesellschaft 
(DLRG) aufgerufen. Mit dem 
Kauf besonderer Postkarten 
zum Stückpreis von 2 Euro 
oder im Dreier-Set für 5 Euro 
kann jeder Bürger diese Spen-
denaktion zum Wohle der All-
gemeinheit unterstützen.

„Ich rufe die  Bevölkerung 
im Landkreis Wittmund zum  
Kauf der Postkarten  und da-
mit zum Spenden  für unsere 
DLRG-Ortsgruppen auf“, sagt 
Landrat Holger Heymann. Die 
DLRG leiste eine hervorragen-

de Arbeit in  vielen Bereichen. 
„Das beginnt bei der Ausbil-
dung unserer Kinder zu siche-
ren Schwimmern und reicht 
bis zu den Einsätzen im Un-
glücks- und Katastrophen-
fall“, betont der Landrat.

Ausgestattet mit Spenden-
dosen will Heymann auch 
selbst im Kreishaus, in den 
Reihen der Politik und – wie 
im letzten Jahr – bei der Mit-
arbeiter-Weihnachtsfeier des 
Landkreises für die DLRG 
sammeln. „Toll wäre es natür-
lich, wenn weitere Firmen aus 
dem Kreisgebiet dem Beispiel 
der Neuharlingersieler Versi-
cherungen folgen und eben-
falls für diese Aktion spen-
den.“

AKTION  „Unterstützen Sie die  Arbeit der regionalen Ortsgruppen der DLRG“

Landrat Heymann ruft   zum Spenden auf

Landrat Holger Heymann lobt die Spendenaktion von Anzei-
ger für Harlingerland und Jeversches Wochenblatt zuguns-
ten der regionalen Ortsgruppen der DLRG. BILD: KLAUS HÄNDEL

ROFFHAUSEN/LIA – Zu  drei Ver-
kehrsunfällen ist es gestern 
Morgen innerhalb kürzester 
Zeit  auf der B 210 zwischen 
Roffhausen und dem Wil-
helmshavener Kreuz gekom-
men. Mitten im dicken Berufs-
verkehr stauten sich die Autos 
in einer langen Schlange.  
Gegen 7.40 Uhr verlor ein   
Autofahrer  etwa 500 Meter vor 
dem Wilhelmshavener Kreuz  

nach eigenen Angaben kurz 
das Bewusstsein und stieß 
gegen die linke Schutzplanke, 
anschließend schleuderte sein 
Auto  über die Fahrbahn; der 
Fahrer blieb unverletzt. 

Kurz darauf bremste ein 
nachfolgender  Autofahrer ab, 
als er die  Unfallstelle erkannt 
hatte.  Ein Autofahrer, der di-
rekt hinter ihm fuhr, erkannte 
die Situation ebenfalls und 

bremste daraufhin auch ab. 
Ein dritter Fahrer erfasste die 
Situation  zu spät, fuhr auf und 
schob die beiden Autos vor 
ihm  zusammen. Ein Insasse 
wurde leicht und ein weiterer 
schwer verletzt. Der Verkehr 
staute sich –  am Stauende kam 
es zu einer weiteren  Karambo-
lage, an der    sieben Fahrzeuge 
beteiligt waren. Mehrere In-
sassen wurden leicht verletzt.

POLIZEI  Drei Unfälle gestern kurz hintereinander auf der B 210
Karambolage mit elf Autos 
Zusammengeschobene Fahrzeuge auf der B 210. BILD: TIMM HARMS

JUSTIZ  Christoph Rickels hat seinen
ehemaligen Anwalt verklagt

Gewaltopfer
kämpft um
200 000 Euro

Eine gütliche Einigung
ist gestern zunächst
vor dem Landgericht
Aurich gescheitert.
AURICH/MARI –  Um die Auszah-
lung von 200 000 Euro Scha-
denersatz und Schmerzens-
geld kämpft der gebürtige 
Friedeburger Christoph Ri-
ckels (32), seit er vor zwölf 
Jahren Opfer einer Gewalttat 
wurde. Das Geld will er nun 
vor dem Landgericht Aurich 
von seinem früheren Anwalt 
erstreiten. Der 
Versuch einer 
gütlichen Eini-
gung scheiterte 
gestern in münd-
licher Verhand-
lung vor der 3. Zi-
vilkammer. 

Mit einem 
Schlag änderte 
sich im wahrsten 
Sinne des Wortes 
das Leben des 
32-Jährigen, der 
inzwischen in 
Kassel lebt, kom-
plett. Von einem 19-Jährigen 
war Christoph Rickels am 29. 
Juli 2007 im Auricher Caroli-
nenhof aus heiterem Himmel 
mit einem Faustschlag nieder-
gestreckt worden. Seitdem ist 
er halbseitig gelähmt, kann 
nicht arbeiten und hat sein 
früheres Leben verloren.

Seit gut einer Dekade ha-
ben sich verschiedene Gerich-
te mit den Schadenersatz- 
und Schmerzensgeldansprü-
chen des gebürtigen Friede-
burgers befasst. Sicher und 
rechtskräftig steht fest, dass 

dem 32-Jährigen 200 000 Euro 
zustehen. Doch bei dem Tä-
ter, der zu einer Jugendstrafe 
von zwei Jahren mit Bewäh-
rung verurteilt wurde, ist 
nichts zu holen. Seine Haft-
pflichtversicherung weigert 
sich zu zahlen. 

Nun soll Rickels‘ früherer 
Anwalt für den Schaden auf-
kommen – wegen anwaltli-
cher Pflichtverletzung. Denn 
der Wittmunder Anwalt hätte 
schon 2009 die Haftpflichtver-
sicherung des Täters verkla-
gen müssen, meinen Chris-

toph Rickels und 
sein neuer An-
walt Henning 
Horstmann aus 
Oldenburg. 

Für die 3. Zivil-
kammer des 
Landgerichts  
liegt der Fall nicht 
so einfach. Ver-
schiedene Strän-
ge und Argumen-
tationen aus frü-
heren Verfahren 
müssten ebenso 
wie Verjährungs-

fristen überprüft werden. Die 
Zivilkammer unter Vorsitz von 
Richter Wolfgang Gronewold 
muss sich sogar mit der Tat 
und dem strafrechtlichen 
Urteil auseinandersetzen und 
damit bis zum Ursprung des 
ganzen Geschehens zurück-
gehen. 

„Die Frage der Pflichtver-
letzung ist für uns völlig of-
fen“, sagte der Vorsitzende. 
Wie es in diesem Verfahren 
weitergeht, will die Kammer 
am 5. Februar 2020 
verkünden.  PSEITE 7

Christoph Rickels.

B
IL

D
: K

LA
U

S
 H

ÄN
D

EL

THEMA DER WOCHE:
Klassische Märchen sind
nach wie vor beliebt P SEITE 12

NORDWEST:
Minister Lies und Althusmann 
setzen auf Wasserstoff P SEITE 19

BLICKPUNKT:
Ursula von der Leyen jetzt
 offiziell EU-Chefin P SEITE 15

POLITIK:
Bundeskriminalamt will Hass im 
Netz stärker bekämpfen P SEITE 16


